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Grundkurs: Q2.1 (1. Quartal) 

Questions of Gender, Identity and Diversity in Society 

In diesem Unterrichtsvorhaben setzen sich die Schüler*innen mit Fragen nach unterschiedlichen Identitä-
ten sowie den Chancen und Herausforderungen ethnischer, kultureller, sozialer, sexueller und geschlechtli-
cher Vielfalt in der Gesellschaft auseinander. 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schüler*innen … 

Hör-/Hörsehverstehen 
• identifizieren Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden, 

• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinan-
der. 

Leseverstehen 

• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinforma-
tionen und beziehen diese aufeinander, 

• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen, 

• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander. 

Sprachmittlung 

• übertragen situationsangemessen relevante Informationen von komplexeren 
Äußerungen sowie in komplexeren informellen und formellen Begegnungssi-
tuationen sinngemäß, 

• erkennen weitgehend in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kom-
munikationssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen er-
forderlicher Erläuterungen und fügen diese hinzu, 

• gehen in mündlichen Kommunikationssituationen weitgehend flexibel auf 
Nachfragen ein. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 

Interkulturelle komm. Kompetenz 

Schwerpunkt: Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: 

• Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Indivi-
dualismus 

• Chancen und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kultu-
relle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt  

Medien und Literatur im Wandel:  
• Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multimodaler Litera-

turformate 

Text- und Medienkompetenz 

• Ausgangstexte: argumentative und kommentierende Pressetexte, Inter-
views, Gedichte, Auszüge aus einer graphic novel, Hörbuchauszüge 

• Zieltexte: Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung lyrischer Texte, kreative 
Formate 

Sprachlernkompetenz 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Text-

verarbeitung und Kommunikation 

• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback 

Zeitbedarf 

ca. 21 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung 

Sprachmittlung isoliert + Lesen und Schreiben integriert 
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Grundkurs: Q2.1 (2. Quartal) 

Unterrichtsvorhaben: The Challenges and Chances of a Globalised World – Social, Ecological 

and Economic Sustainability 

Das Unterrichtsvorhaben dient der Auseinandersetzung mit den Chancen und Herausforderungen der Glo-
balisierung und beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit den sozialen, ökonomischen sowie ökologischen 
Auswirkungen der Globalisierung, wobei die Nachhaltigkeit dieser Auswirkungen beurteilt wird. 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schüler*innen … 

Leseverstehen 

• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinforma-
tionen und beziehen diese aufeinander,  

• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen,  
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander. 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten unter Beachtung 
kultureller Gesprächskonventionen,  

• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen 
diese weitgehend differenziert,  

• wägen divergierende Positionen ab und bewerten sowie kommentieren 
diese. 

Sprechen: zusammenh. Sprechen 

• stellen Inhalte strukturiert und differenziert dar, kommen bei Bedarf zu einer 
begründeten Stellungnahme und gehen auch auf Nachfragen ein,  

• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstüt-
zend Details an. 

Text- und Medienkompetenz 
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und ge-

ben diese zusammenfassend wieder, 
• formulieren begründete Stellungnahmen. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 

Interkulturelle komm. Kompetenz 

Welt im Wandel: 

• Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische 
und wirtschaftliche Nachhaltigkeit 

• der globale Arbeitsmarkt – Chancengleichheit, Wettbewerb und Kooperation 

Text- und Medienkompetenz 

• Ausgangstexte: Bilder, Cartoons, Statistiken, Radio- und TV-Nachrichten, Re-
portagen, Dokumentationen, PR-Materialien 

• Zieltexte: Stellungnahmen, Redebeiträge, Reden, Zeitungs- und Internetarti-
kel, Präsentationen 

Sprachlernkompetenz 

• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Ge-
sprächsbeiträge  

• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback  

• Strategien zur Nutzung auch digitaler Selbstevaluationsinstrumente 

Zeitbedarf 

ca. 24 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung 

mündliche Kommunikationsprüfung (Cartoons) 
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Grundkurs: Q2.2 (3. Quartal) 

Unterrichtsvorhaben:  Scientific advances – utopian and dystopian visions of the future 

Das Unterrichtsvorhaben behandelt den technologischen und wissenschaftlichen Fortschritt sowie die dar-
aus resultierenden ethischen Konflikte bei der Anwendung von neuer Technologie im alltäglichen Leben. 
Im zweiten Schritt dient das Unterrichtsvorhaben der intensiven Auseinandersetzung mit dystopisch-war-
nenden Zukunftsszenarien in narrativen Texten. Es fördert systematisch das literarisch-analytische Lese-
verstehen (Romananalyse) sowie den kreativen Umgang mit Literatur. 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schüler*innen … 

Leseverstehen 
• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinforma-

tionen und beziehen diese aufeinander, 

• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen. 

Schreiben 

• realisieren unter Beachtung der Textsortenmerkmale ein erweitertes Spekt-
rum von Texten, 

• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent, 

• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie ge-
geneinander ab. 

Text- und Medienkompetenz 

• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informatio-
nen und textexternes (Vor-)Wissen, 

• analysieren Textsortenmerkmale so-wie Wechselbeziehungen von Inhalt, 
Sprache und Form und berücksichtigen diese auch bei eigenen Textproduk-
ten, 

• deuten und vergleichen Texte in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstel-
lungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter weitgehend va-

riabler Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text, 
• formulieren begründete Stellungnahmen, 
• produzieren eigene, auch komplexere kreative Texte. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 

Interkulturelle komm. Kompetenz 

Welt im Wandel: 
• wissenschaftlicher und technischer Fortschritt als Chance und Herausfor-

derung für die Gesellschaft 

• Zukunftsvisionen: utopische und dystopische Narrative 
Medien und Literatur im Wandel: 

• soziale Medien und digitale Plattformen – Teilhabe und Manipulation 

Text- und Medienkompetenz 

• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Presse-
texte, Sachbuchauszug, Formate der sozialen Netzwerke und Medien, ein 
Roman der Gegenwart 

• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Blogeinträge, kreative Formate, 
Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer Texte 

Sprachlernkompetenz 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbei-

tung von Textinformationen 

Zeitbedarf 

ca. 24 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung 

Vorabiturklausur: Hörverstehen isoliert + Sprachmittlung isoliert + Lesen und Schreiben integriert (ein Sach- und Ge-
brauchstext, ein Literarischer Text) 
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Leistungskurs: Q2.1 (1. Quartal) 

Questions of Gender, Identity and Diversity in Society 

In diesem Unterrichtsvorhaben setzen sich die Schüler*innen mit Fragen nach unterschiedlichen Identitä-
ten sowie den Chancen und Herausforderungen ethnischer, kultureller, sozialer, sexueller und geschlechtli-
cher Vielfalt in der Gesellschaft auseinander. 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schüler*innen … 

Hör-/Hörsehverstehen 

• identifizieren implizite Informationen, ordnen diese ein und interpretieren de-
ren Wirkung, 

• identifizieren Stimmungen, Einstellungen und Beziehungen der Sprechenden, 
auch wenn diese nur implizit zum Ausdruck kommen, 

• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinan-
der. 

Leseverstehen 

• entnehmen aus Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinfor-
mationen und beziehen diese differenziert aufeinander, 

• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen, 
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander, auch wenn die Wech-

selwirkungen komplexer sind. 

Sprachmittlung 

• übertragen situationsangemessen und flexibel relevante Informationen von 
komplexen Äußerungen sowie in komplexen informellen und formellen Be-

gegnungssituationen sinngemäß, 
• erkennen in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunikati-

onssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen erforderli-
cher Erläuterungen und fügen diese hinzu, 

• gehen in mündlichen Kommunikationssituationen flexibel auf Nachfragen 
ein. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 

Interkulturelle komm. Kompetenz 

Schwerpunkt: Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: 

• Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Indivi-
dualismus 

• Chancen und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kultu-
relle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt  

Medien und Literatur im Wandel:  

• Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multimodaler Litera-
turformate 

Text- und Medienkompetenz 

• Ausgangstexte: argumentative und kommentierende Pressetexte, Inter-
views, Gedichte, Auszüge aus einem oder verschiedenen Shakespeare-Dra-
men, Auszüge aus einer graphic novel, Hörbuchauszüge 

• Zieltexte: Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung lyrischer Texte, kreative 
Formate 

Sprachlernkompetenz 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Text-

verarbeitung und Kommunikation 
• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback 

Zeitbedarf 

ca. 35 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung 

Lesen und Schreiben integriert; Sprachmittlung isoliert 
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Leistungskurs: Q2.1 (2. Quartal) 

Unterrichtsvorhaben: The Challenges and Chances of a Globalised World – Social, Ecological 

and Economic Sustainability 

Das Unterrichtsvorhaben dient der Auseinandersetzung mit den Chancen und Herausforderungen der Glo-
balisierung und beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit den sozialen, ökonomischen sowie ökologischen 
Auswirkungen der Globalisierung, wobei die Nachhaltigkeit dieser Auswirkungen beurteilt wird. 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schüler*innen … 

Leseverstehen 

• entnehmen aus Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinfor-
mationen und beziehen diese differenziert aufeinander, 

• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen, 
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander, auch wenn die Wech-

selwirkungen komplexer sind. 

Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 

• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten flexibel und 
sprachlich variabel unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen, 

• beteiligen sich auch spontan aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und 
begründen diese differenziert, 

• wägen divergierende Positionen ab und bewerten sowie kommentieren diese 
auch spontan und flexibel. 

Sprechen: zusammenh. Sprechen 

• stellen komplexe Inhalte strukturiert, differenziert und sprachlich variabel 
dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen 

spontan und flexibel auf Nachfragen ein, 
• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstüt-

zend relevante Details an. 

Text- und Medienkompetenz 
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und ge-

ben diese zusammenfassend wieder, 

• formulieren begründete und differenzierte Stellungnahmen. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 

Interkulturelle komm. Kompetenz 

Welt im Wandel: 

• Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische 
und wirtschaftliche Nachhaltigkeit 

• der globale Arbeitsmarkt – Chancengleichheit, Wettbewerb und Kooperation 

Text- und Medienkompetenz 

• Ausgangstexte: bilder, Cartoons, Statistiken, Radio- und TV-Nachrichten, Re-
portagen, Dokumentationen, PR-Materialien 

• Zieltexte: Stellungnahmen, Redebeiträge, Reden, Zeitungs- und Internetarti-
kel, Präsentationen 

Sprachlernkompetenz 

• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Ge-
sprächsbeiträge 

• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback 

• Strategien zur Nutzung auch digitaler Selbstevaluationsinstrumente 

Zeitbedarf 

ca. 40 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung 

mündliche Kommunikationsprüfung (Cartoons) 
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Leistungskurs: Q2.2 (3. Quartal) 

Unterrichtsvorhaben:  Scientific advances – utopian and dystopian visions of the future 

Das Unterrichtsvorhaben behandelt den technologischen und wissenschaftlichen Fortschritt sowie die dar-
aus resultierenden ethischen Konflikte bei der Anwendung von neuer Technologie im alltäglichen Leben. 
Im zweiten Schritt dient das Unterrichtsvorhaben der intensiven Auseinandersetzung mit dystopisch-war-
nenden Zukunftsszenarien in narrativen Texten. Es fördert systematisch das literarisch-analytische Lese-
verstehen (Romananalyse) sowie den kreativen Umgang mit Literatur. 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schüler*innen … 

Leseverstehen 

• entnehmen aus Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinfor-
mationen und beziehen diese differenziert aufeinander, 

• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen 
und textexternes (Vor-)Wissen, 

• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen. 

Schreiben 

• realisieren unter Beachtung der Textsortenmerkmale ein breites Spektrum 
von Texten, 

• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent, 

• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie diffe-
renziert gegeneinander ab. 

Text- und Medienkompetenz 

• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen 
und textexternes (Vor-)Wissen, 

• analysieren ein breites Spektrum von Textsortenmerkmalen sowie Wechsel-
beziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch 
bei eigenen Textprodukten, 

• deuten und vergleichen Texte differenziert in Bezug auf ihre Aussageabsicht, 
Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter variabler 
Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text, 

• formulieren begründete und differenzierte Stellungnahmen, 
• produzieren eigene, auch komplexer kreative Texte. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 

Interkulturelle komm. Kompetenz 

Welt im Wandel: 
• wissenschaftlicher und technischer Fortschritt als Chance und Herausfor-

derung für die Gesellschaft 
• Zukunftsvisionen: utopische und dystopische Narrative 
• Medien und Literatur im Wandel: soziale Medien und digitale Plattformen – 

Teilhabe und Manipulation 

Text- und Medienkompetenz 

• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Presse-
texte, Sachbuchauszug, Essays, Formate der sozialen Netzwerke und Me-
dien, ein Roman der Gegenwart 

• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Blogeinträge, kreative Formate, 
Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer Texte 

Sprachlernkompetenz 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbei-

tung von Textinformationen 

Zeitbedarf 

ca. 40 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung 

Lesen und Schreiben integriert (Sachtextanalyse und/oder Analyse eines narrativen Textes), Sprachmittlung isoliert, Hör-

verstehen isoliert 
 


